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St. (Ballen guette Betlage 311 Br. 2\ fcer Schwerer ^rauen=5ettimg. XX. 3uni (899

Ifeintat
[fitb id; liebe jte bod)

Dumpf unb trübe

Bannte id) oft
Die ©Ioden bet feintât;
Dod) l)eute fltngen fie fiber bas ZTCeer

So mel)mutfelig,
So tnunberbarlid),
Dag felbft mein Iad)enbes fjerj
3l?r (£d)0 tnirb.

tDie ein Btlb ber <gauberin,

Der Did)terfreunbin Bloraana,
©rblicf' id) fern am tjorijonte,
U?et)mfitig minîenb,
Die ©arten unb tDiefen,
Das fd)œar5befd)ieferte t)aus
ZTTit ben grünen ^enftern,
Unb am 3enfter 5um ©arten

Set)' id) bie UTutter.

Uuf itjren Knien
Kut)et ein Bud) —
Sie lieft in bem Bud)e.

3ci[ fei)' es genau, —

©s ijt bas Bud),
Das einft bem Sot)ne

UTit ©tjränen fte fdjenfte,
Unb bas ber Sot)n,
UIs er fortging —
Pergag.

Sie lieft bie (Porte,
Die eigenfjänbig
Uus marmem fersen „ju ftetem ©ebenfen"
Sie etngefdjrteben —
3d) glaub', eine tEljräne

^ällt t)eig auf bie Bibel. —

U)ef)mütig fiber bas UTeer

Klingen bie ©Ioden ber £)eimat. HatI eieset.

BcïïBnftltcti« QMßBttläfje.
$a§ gröfjte gefetlfdjafttidje @reigm§ ant legten

©onntag auf ©ortep 3§latib (Sterc^or!) roar eine in
ber Kongregationaliftenfirdje non Kinbem aufgeführte
Trauung. ®ie SHotte ber S3raut rourbe non einem
fiebenjäfjrigen Stäbchen gefpiett, unb ber SBräutigam
roar ein achtjähriger Knabe, beibe im hofften Sod)jeit§=
ftaat, ebenfo roie bie 28 fleinen ^Brautjungfern. ©in
neunjähriger Knabe, angethan al§ ©eiftticher uoE»

50g bie Stauung. ®ie Kirche roar mit 3uf<dlauetn
überfüllt. SDlan I)atte fd)on roodjenlang non bem
beoorftehenben „@retgni§" gefprochen, unb bie Komöbie,
ju roeldjer fid) ber Kirdjennorftanb hergegeben hatte,
rourbe non ber greffe auëfûEjrlid) gefdjitbert. Ob nicht
ncidjftenë eine ©ctjeibungSpoffe non „fafhionablen" Kin»
bem aufgeführt roirb? — Kann man fid) rounbern,
roenn angefid)t§ foldjer 3lu§gehurt ber ungefunben
Chantage mügiggängerifcher SRenfdjen biejenigen fid)
empören, bie non ©eburt an in ben harten Kampf
um§ ®afein geftelXt, ihre Kinber sunt SBroterroerbe
nötigen unb bem geiftigen unb leibtidjen Ötuin ent»

gegenfteuern fehen müffen.

Un ifjrer ftttfr Jte ju EritvmtBit.
9lu§ ber §aartract)t ber Japanerin fann man er=

lennen, ob man ein heiratsfähiges SDtäbdjen, eine uro
tröfttiche ober heiratsluftige ÜBitroe nor fid) hat. Sange
SJtäbdjen tragen eine nom aufgeftecfte jjrifur, fledjten
ihre §aare unb fteden gädjer, Schmetterlinge, ftlberae

©djnüre ober golbene SKinge hinein, ©ine SEBitroe, bie
auf ber ©udje nach einem jroeiten ©atten ift, bregt
ihre ®aare um einen fenlrecbt eingeftedten Kamm. SSBer

bem SSerjtorbenen treu bleiben roill, fchneibet fid) bie
§aare furs unb lammt fie ohne jeben ©djtnud fdhlidjt
nach hinten über.

f^orrefponbenj.) 3Bir tefen, bag auch bie ©h°=
fotabero unb ©onftferie^abrtfen non $. ftlauS in Socle
unb SJtorteau in eine 2HttengefeEfd)aft, eingetragen
unter ber Strata „«ItiengefeUfdjaft ber ©bofolabcro nnb
(5onfiferte=Sa6rifcn KlouS", umgeroanbelt roorben ift.
SBor etroa 40 Sahren hat Sert S- KlauS fehr befdjeiben
in Socle angefangen unb burd) feine groge ïluSbauer
unb technifchen Kenntniffe eS baju gebracht, bie be=

tannten Gabrilen ju erfteEen ; bie qSrobulte ber Sir«1a
KlauS finb im ganzen Sanbe fehr belannt unb gut ein*
geführt. Sinei) fernerhin roirb £>err KlauS unter 3Rit*
roirlung feiner beiben ©öhne ber ©efeïïfdjaft als
®ireltor norftehen. [2440

er S3abp=3luSfteuera herjurichten, Töchter für
bie qjenfton auSjurüften ober eine SSraut
auSjuftatten hat, lägt ftd) mit Vorteil meine
SDtufter non ©pihen, ©ntrebeuj, foroie jeber
9lrt non ©tidereien (auf roeigen unb farbigen

©toff) gur ®infid)t behänbigen. Sd) lann gang auger»
orbentlich billig liefern, roeil id) biefe 2lrtifel felbft
herfteEe unb roeil leine roeiteren Koften, roie Sabenmiete,
ißroniftonen u. bergl., barüber gehen. ®ie ÜJtufter mit
Preisangabe ftehen gerne gu ®ienften. Anfragen unter
bem S3ud)ftaben Q. werben umgehenb beantwortet. [212°

Von hoher Wichtigkeit
1983] für alle schwächlichen, blutarmen und delikaten
Personen ist der echte Elsencogiiac Colliez ;
derselbe wird seit 24 Jahren von vielen Aerzten als
vorzügliches Stärkungsmittel lebhaft empfohlen. 10
Ehrendiplome und über 22 Medaillen wurden
demselben seither zuerkannt. Zu haben in allen
Apotheken in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—. Allein
echt mit der Marke der „2 Palmen".

Hauptdepot : Apotheke Golliez in Harten.

Butter,
Erhalte alle zwei Tage frische

Stockbutter
Täglich frische Centrifngenbutter

Emmentaler
prima Ware von 80 Cts. bis auf 1 Fr.

Für gefl.Abnahme empfiehlt sichbestens

A. Geser,
Milch-, Käse- und Butterhandlung.

Metzgerg., St. Gallen. [2260

NB. Spezereien und Petrol halte nicht.

Nlûmaild versäume, meine
MCIIKMU Master zusammen-
_______ Stellung in Special

-Meulieiten für Frühjahr

und Sommer in (H802G)
feinen

Herrenkleiderstoffen
zu verlangen. [2202

Vorzügliche Bezugsquelle.
Versand franko durch die ganze

Schweiz gegen Nachnahme.
J. Bürgi, Wil, St. Gallen.

C°^3C0 G ci

CEYLON TEA
CeylonnThee,

kraftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd.

Orange Pekoe Fr. 6.—
Broken Pekoe )f 4.10
Pekoe „ 3.66
Pekoe Souchong „ —

China^Thee,

per Va kg
Fr. 5.50

„ 4.50

ti 4.

„ 3.76

beste
Qualität

Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg
Rabatt an Wiederverkaufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1884

Carl Osswald, Winterte.

Bf Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Hygieinische Schutzartikel lilr Damen.

Preisliste sende verschlossen.f^1

A.Reimer, Sanitätsgeschäft, Basel.

Damenkleiderstoffe modernster Genres, farbig und
schwarz, hell und dunkel, weiss
und lichtfarben, von 40 Cts. an.

Mohairs, Wollen, Seide, Halbseide nnd Baumwollen.
Meter- nid Robenweise in allen möglichen Freislagen. [2128

Täglich entstehende Resten u. zurückgesetzte Artikel in Confections extra billig.

franko zu Diensten. Oettinger & Co., Zürich.
Kolorierte Modebilder gratis. Mode- und Stoff-Versandhaus I. Ranges.

* Beteiligung.
Zur gebotenen Erweiterung eines bestens eingeführten Geschäftes

im Gebiete der Gesundheit»- nnd Krankenpflege inklusive specieller
Frauenartikel ist die Verbindung mit einem tüchtigen und
selbständigen Frauenzimmer wünschenswert. Gute Verzinsung der Einlage
und je nach Uebereinkunft fixe Salarierung- der zu leistenden Arbeit
oder Anteil am Reingewinn. Es kann nur eine einsichtige und umgängliche

Bewerberin berücksichtigt werden. Näheres wird ernsthaften
Reflektantinnen gerne mitgeteilt. Offerten sind unter Chiffre A L 2314 an die
Expedition zur gefl. Uebermittlung erbeten. [2314

Ueberall vorrätig. Nachahmungen
weise man znrück. [2297

Gratis und franko
verlangen Sie eine Probenummer der (Z à 1301g) [2069

„Neue Schweizer Mode"
praktischeste und eleganteste Modenzeitung. Die Kindermode gratis.

1/i Jahr Fr. 2.—, x/2 Jahr Fr. 3.50, '/i Jahr Fr. 6.—.
Zürich I, Weinbergstrasse Verlag W. Thiele.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.lda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speclell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. /2176

Schweizerfrauen
unterstützet die einheimische Industrie 1

Wer
solide, schwarze oder farbige j

Kleiderstoffe
[ bestes Schweizerfabrikat, in j' reiner Wolle, von Fr. 1.25 an /

f der Meter in jedem gewünsch-
[ ten Metermass zu wirklichen j

1 Fabrikpreisen kaufen will,]
f verlange die Muster bei der neu /
'eröffneten Fabrikniederlage/

Ph. Geelhaar in Bern.
Telephon Nr. 327. (1655 ]

Muster umgehend franko.
NB. Bei Trauerfällen verlange man die

Muster telegraphisch oder telephonisch.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. [2028

Damen-, Herren-, Knaben-

Heterwelse
Anfertigung nach Mans

Fert. Jaquette- Costüme
Von Fr. 25.— an. [1641

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. P.Sosimann, Apoth., in
Langnau i. E„ ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsncht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blntreinignng. — [2286

Hat sich QA Jahren
seit ÖW bewährt.

Die Flasche à Fr. 2l/i mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien.

Ht. Gallen Zweite Beilage zu Br. der Schweizer Frauen-Zeitung. 55. Zum 5899

Heimat.
^nd ich liebe sie doch!

Dumpf und trübe

Nannte ich oft
Die Glocken der Heimat;
Doch heute klingen sie über das Meer
So wehmutselig,
So wunderbarlich,
Daß selbst mein lachendes Herz

Ihr Gcho wird.

Wie ein Bild der Zauberin,
Der Dichterfreundin Morgana,
Erblick' ich fern am Horizonte,

Wehmütig winkend,
Die Gärten und Wiesen,

Das schwarzbeschieferte Haus

Mit den grünen Fenstern,
Und am Fenster zum Garten

Seh' ich die Mutter.
Auf ihren Amen

Ruhet ein Buch —
Sie liest in dem Buche.

Ich seh' es genau, —

Es ist das Buch,
Das einst dem Sohne

Mit Thränen sie schenkte,

Und das der Sohn,
Als er fortging —
Bergaß.

Sie liest die Worte,
Die eigenhändig
Aus warmem Herzen „zu stetem Gedenken"

Sie eingeschrieben —
Ich glaub', eine Thräne
Fällt heiß auf die Bibel. —

Wehmütig über das Meer
Alingen die Glocken der Heimat. Karl Siebel.

Bedenkliche Gegensätze.
Das größte gesellschaftliche Ereignis ani letzten

Sonntag auf Coney Island (New-Uork) war eine in
der Kongregationalistenkirche von Kindern aufgeführte
Trauung. Die Rolle der Braut wurde von einem
siebenjährigen Mädchen gespielt, und der Bräutigam
war ein achtjähriger Knabe, beide im höchsten Hochzeitsstaat,

ebenso wie die 28 kleinen Brautjungfern. Ein
neunjähriger Knabe, angethan als Geistlicher vollzog

die Trauung. Die Kirche war mit Zuschauern
überfüllt. Man hatte schon wochenlang von dem
bevorstehenden „Ereignis" gesprochen, und die Komödie,
zu welcher sich der Kirchenvorstand hergegeben hatte,
wurde von der Presse ausführlich geschildert. Ob nicht
nächstens eine Scheidungsposse von „fashionablen"
Kindern aufgeführt wird? — Kann man sich wundern,
wenn angesichts solcher Ausgeburt der ungesunden
Phantasie müßiggängerischer Menschen diejenigen sich

empören, die von Geburt an in den harten Kampf
ums Dasein gestellt, ihre Kinder zum Broterwerbe
nötigen und dem geistigen und leiblichen Ruin
entgegensteuern sehen müssen.

An ihrer Haarkracht sind sie zuerkennen.
Aus der Haartracht der Japanerin kann man

erkennen, ob man ein heiratsfähiges Mädchen, eine
untröstliche oder heiratslustige Witwe vor sich hat. Junge
Mädchen tragen eine vorn aufgesteckte Frisur, flechten
ihre Haare und stecken Fächer, Schmetterlinge, silberne

Schnüre oder goldene Ringe hinein. Eine Witwe, die
auf der Suche nach einem zweiten Gatten ist, dreht
ihre Haare um einen senkrecht eingesteckten Kamm. Wer
dem Verstorbenen treu bleiben will, schneidet sich die
Haare kurz und kämmt sie ohne jeden Schmuck schlicht
nach hinten über.

(Korrespondenz.) Wir lesen, daß auch die
Chokoladen- und Confiserie-Fabriken von I. Klaus in Locle
und Morteau in eine Aktiengesellschaft, eingetragen
unter der Firma „Aktiengesellschaft der Chokoladen- «nd
Confiserie-Fabriken I. KlauS", umgewandelt worden ist.
Vor etwa 40 Jahren hat Herr I. Klaus sehr bescheiden
in Locle angefangen und ourch seine große Ausdauer
und technischen Kenntnisse es dazu gebracht, die
bekannten Fabriken zu erstellen; die Produkte der Firma
Klaus sind im ganzen Lande sehr bekannt und gut
eingeführt. Auch fernerhin wird Herr Klaus unter
Mitwirkung seiner beiden Söhne der Gesellschaft als
Direktor vorstehen. ;24«o

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Pension auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Vorteil meine
Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und farbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst
herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehend beantwortet,

Von Kokon Wîektigkvît
1933j kür alle scbwäcklicbsn, blutarmen unck delikaten
Personen ist äsr eckte Ltseiivogii«« ;
derselbe wird seit 24 dakrsn von vielen Kerbten als
voreügliebes Ltärkungsmittel lebkakt emxkoblsn. 10
pbrendiplome und über 22 Asdaillen wurden dem-
selben seitbsr 2uerkannt. 2u babsn in allen ápo-
tbeksn in plascbsn à Pr. 2.50 und Pr. 5.—. âllsin
scbt mit der Aarke der „2 Palmsn",

llauptdspot: Vs»<»tl>elie trollte? t»

ürdalts alle 2wei laxe
Ztookbutton

läglicb kriscbs Oviitritiisliibuttv»

prima Ware von 80 Lts. bis auk 1 Pr.
pür gell.Abnakme smplieblt sickdsstsns

Ailcb-, lläse- und kutterbandlung.
bletrgerg., à. taullvi». (2260

kill. Lpe^ereieu und petrol kalte nickt.

v«r»äumv, meine
Illvllluilklk Auster 2usammen-

Stellung In 55pv
vi»l kür priib-
jabr und Hammer in (II802 6)

L«ii»vi»

llmMàiÂà
2u verlangen. (2202

VorkllZIielie àu^silià
Versand kranko durck die gan2ö

Lcbwsm gegen Hacdnakms.
1. kükgi, ^Vil, 8t. (-allen.

MM M
krâttîx, vrxiebix nnà dsltdâr.

OrißsiQsIpaokvQ? pvr «vgl. ?kà
0rs.Qss ?okos ?r. 5.—
Broksn ?vkov 4.10
Pskov „ 3.6b

psr >/, k?
?r. 5.50

4.50
»» 4-

„ 3.75

Qualität
Souokons ?r. 4.—, Xovxor» ?r. 4.— psr >/« k«

an ^Vlsàvrvsrkàukvr und xrvsasro ^d-
osklllvr. Ickustvr koatvnkrvl. <1884

varl 0ss«a>6, Mtoà.
AWà nisàeàxs dvì SîacZsImann,

àlarioorkaus, àltsrxaggs 31, 3î. OallSN.

lifgisiliiscliê ZelilitiAtillsI à vsmii.

K.Iìetmer, ZsliilZtzgszciiZit, Vasvl.

llamenkleiôeàise »»o«i«r»»sier <4«»»°?», /«rbix? »»«i
»obîu«rs, beii »»ei à»icsi, «us»»»
»»«i iiâi/arbs», vo» ^0 «».

àlià, Mien, 8eià, Inlbzeiäe vnö ksllwwollen.
Ilstsr- »»à kodenvà i» «II«ii wôglivdsii kreillax«». (2123

lagiiok vntstebenlie llesten u. ruriickgesetrte Artikel in vonkeetions extra dillig.

vottingoi- â lîo., lüi-iok.
kolorierte lllodebilcker Aratî». »«»s- uuâ StuUVsrsauaiiau» I. «auges.

?ur gebotenen Erweiterung eines bestens eingskübrtsn tlesckäktes
im (Zediets der Cvsnndkvits» und Xrankenpllege inklusive specieller
lpr»irviik»rt»kvl ist die Verbindung mit einem tücbtigsn und selb-
ständigen prauenmmmer wünsckenswert. Cuts Verzinsung der pinlags
und je nack lledsreinkunkt üxs Lalarisrung- der 2» leistenden Krdsit
oder tinted am Ilsingowion. Ls kann nur eins einsicbtige und Umgang-
liebe Lswerderin derücksicktigt werden, bîâbsres wird ernstkakten llsllek-
tantinnen gerne mitgeteilt. Offerten sind unter Lbitkrs ti 1,2314 an die
Expedition 2ur gell. Ilsbsrmittlung erbeten. (2314

llvbsrall vorrätig. Xaedakmnngsn
weiss man Zurück. (2297

(Z-ràs iiQÄ franko
verlangen Lie eins probsnummsr der (2 à 1301g) (2069

„Usus Moâs"
praktiscbests und eleganteste Aodsnaeitung. vie kindsrmods gratis.

V« dadr Pr. 2.—, i/s dakr Pr. s.sv, i/l dabr Pr. k.—.
ä?iii»ivl» I, Wsindsrgstrasss Verlag Vàtvlv.

ckret änckerrr »»it ei»e»»
vo» dSvo p>. bei Aî»te»» »»a! s/s»»»Ae»cksr 7?r»ctb-

a»»«s»ico»»»»«tt »>sr»»uA, se,At piri.dà IVieckerer,
v«r»»«i« porstsbe»»» cker tbi»»-Lf«»»à/te» S««s-
b«it«»»A»seàie «»/ S»-»»»«! )«àei«»M z/e»«»»»»eite»-
^4»t/abe» î»»ck ckttrebMe/Abrte»'
àitî»»M«bî«ckMst» i» »/»/»er bereits «» vie» ^u/k«Ae»
ersâie,te»e»» Keb/'i/t.- Die dlÄebe ckes ätteist«»cke«.
^4»ieit»»M, biiiiM î»r»ck z/»»t s»» iebe». tidit ei»s»» vie»»-
»vöebe»ttiebo» ÄlpeiseseKei »ebst erprobte» diessj>ts»».
D«» «ebâ»»â x/ebâ«te»e diüebiei», ,ies.se» PV»ei«
»?»r p>. 7. SO beirÄAt, vsr«iie»< i» «iie» pk»»»iiie»,
»Keeieii «der i» »siebe» «»it i»er«»»eaei»se»cks»
7'6ebier»» «iie «eeiiesiv perbreii»»;/. t?» à»» »»ei
«eirei viel 6?»ie» »ii/ie». 6» besiebe» «i»rei» eiie
dTepeeiiii«»» eier „-8'cbieeiZsr p>«»e»-^eii»»A" i»
»Vi. t?«iie». /247S

8vI»vv«tis«rLr»U»vi»
UNtorgtiMîivt àis àkvirriiooìiv Inàstris l

MMs, àkieoilei'kkdigo^
Kleilisrstoffs

f bestes Hcbwàsrtadrlkat, in «

f reiner Walle, van Pr. 1.25 an /
der Aster in jedem gewünsck-
ten Astsrmass 2u wirklicbvn j

«pabrikpreisvn kauksn will,«
verlange dis Auster bei der neu /

' eröffneten pabrlkniedvrlage /
lì Kselliaai' in ksdn.

^elopìioii 327. <1655 ^

Auster umgebend kranko.

Nö. Lei IrauorkällsQ vorlans« ivaii âis
Nustor tolssraxdisoti oàor tolsplioiiisoli.

Klsiàrkàrbe/bi, ekMiseliv ffàsàiàìt
uuck Oruolrsrsi

O. Llsipsl in zgasol.
prompte tluskübrung der mir in tluktrag

gegsdsoen Ltkektsn. (2028

vsmsn-, tteppen-, Knaben-

Meterweise l
awr«rtlT»»8 «»«l» M»,»I

ip«rt. »ezttvtt« Oa«tiiinv
VOKR SS — »». ^1641

ver aus den besten llitterkräutern
der aipen und einem lsiebtverdaulicbsn
pissnpräparat bereitete Lisenbitter von

tlpotb in
l-angnau i. p., ist eines der wertvollsten
Arllktigungsmlttvl. (legenAppetitlosigkeit,

Illeicksucdt, Llutarmnt, ?i«r-
vvnsokwllcbe uullbertrotken an (lüts.
— pvinstv iilntrelnigung. — (2286

Hat sieb êHMN dabren
seit CVAI bewäbrt.

Die plascks à Pr. 2'/? mit ksbraucks-
anweisung 2U baden in allen Kxotbeken
und Orogusrisn.



Sdtftreljer 3Tr«ttn-Jettung — Blätter fßr tont k«n»IWien Kret*

3ür ©arfenbrjt^rr.
3n ber neuefteti SRumnter be§ praîtifchen SRatgeberS

im Obft- utib (Gartenbau roirb au§füt)rltci) über ba§
neue ©d)marol}er=S8eïdntpfurig§tmtteI, ba§ $retljen: non
©djiEittg „§alali" genannt bat unb beffen ßerfteEung
patentamttid) gefdjüfct ift, berichtet. ®a§ SRittet IBft
auf einem neuen SEBege bie fdjtotertge grage, obne met*
tere§ petroleum mit ©äffer 51t uerbinben nnb jioar
geben beibe eine fo innige SSerbinbung ein, bab fie nidjt
roieber su trennen finb. ®a§ SRittel „§alati" ift nacb
ben biêtjer angefteEten S3erfudjen aujjerorbentlid) oieI=
nerfprecbenb. ©§ bient befonber§ pr SSertitgung ber
täfttgen SBlattlüufe, SRücfen, roten ©pinnen, SRüben,
Maupen, ©cbnecfen, Säufe — aucb ber in biefern Sabre
fo tüelfadj nerbeerenb auftretenben S3lutlau§, foroie ber
©cbimmelpitse. — ®ie Mummer be§ prattifdjen 9tat=

geber§, in ber baê SDtittet „§alali" perft befdjriebeti,
roirb auf ©unfd) îoftenlo§ non bem ©efcfjdftSantt be§

praïtifdjen MatgeberS im Dbft= unb ©artenbau in $ranf=
furt a. D. jugefanbt.

Jitr Warnung.
©ine Srau §., im Danton 3ütidj mobnbaft, rourbe

non ibrem ©bemann inegen ©broerlebung burd) bie
®ruc£erpreffe nerïtagt, roeit fie in einer bortigen 2Bod)ert=
Seitung eruärt batte, fie nermabre fid) gegen „teidjk
fertige ©djutben unb ©anbiungen" Ujre§ ©bemanneS.
®a§ SBejirïëgeridjt fprad) bie grau frei, wogegen ber
9Rann an§ Dbergeridjt appeEierte. ®iefe§ gelangte
in feiner SJtebrbeit bap, S8efd)impfung anpnefjnien,
ba nidjt er triefen fei, bafs bie grau für ibren 3Rann
leichtfertig gemalte ©djulben babe bepljlen müffen.

©o rourbe grau ©. p 20 gr. Sufie, 40 gr. @nt=

fdjübiguttg an ben ©bemann unb sur Prägung ber
Soften nerurteilt. ©ine SRinberbeit beS @erid)t§ rooEte
greifpredjung, ba fie annahm, bie grau habe weniger
bie 2lbfid)t einer ©djdbigung gehabt, al§ biejenige, fid)
gegen brobenbe ®erbinblid)feiten p fdjü^en.

glppetiffo ftgäeit
§err Pr. pinj in ?tnterfiodjen (Sßürtt.) fdbreibt :

„ÜRit Sr. ©ommel'S hämatogen erhielte ich bie beften
©rfolge; baäfelbe tourbe febr gerne genommeu, regt«
ben jtppettt ungemein on, beläftigte bie ißerbauung
in leiner 2Beife unb fühlte ficb Patientin fdjon nach
©ir.nebmen einer glafdje wie neu 6ele6t." Sepotä in
aEen Slpotbefen. [1089
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<N VIKING sterilisierte & condensierte
Milch ohne Zuckerzusatz

von HENRI NESTLÉ
Verkauf in Apotheken,

Droguerien und
Spezereihandlungen
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Die bewährten
Factum-Schweiss-
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(auch imprägniertes Factnmgarn)

empfiehlt bestens

E. Senn-Vuichard
ST. GALLEN

Neugasse 48, I. Stock.
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bewährt" & unübertroffen

Allei# Fabrikant

bOSSHflRD.nERRMANNil"

o Leimbach,Thurgau o
Man achte a ufFirmaS: Schutzmarke

Löwe mit 3Palm en

• Ueberall verlangen!

Haarfärbekamm, Bat. HofTers,
selbstthätig beim Kämmen
graue od. rote Haare- misaitwaschecht braun,
blond, schwarz -
färbend ^ nVQänzl.

nnschädlicb
jahrelang brauchbar.

Stück 4 Pr. —
Durch P. E. E. Bf»gel,

Hallwylotrasse 32, Zürich III.

Rheumatismus
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe etc.
werden durch das Tragen des berühmten

Magneta -Stifts
schnell und dauernd beseitigt. Preis
1 Fr. Alleinversand von (H812G)
2207] J. A. Zuber, Flawll.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schneU und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Billiger
2029] Ennenda.

HiULftgetroclmete

BündnerFleischwaren
Bindenfleisch (Ochsenfleisch), Schinken, Salzize,

BUndner Salami, Ripplispeck etc.

Eigene Fleischtrooknerei inParpan, 1500 Mtr. ü. M.
Silberne Medaille, Genf 1896.

Th.. Domenig, Comestibles, Ch,ur.
Telegramme: DOMENIG, Char. — Telephon Nr. 88.

gl0T Preislisten gratis und franko. [2367

Direkt -pou «lor Weberei :
Leinen 11804

Tischzeug, Servietten KUohenleinwand, Handtiloher
Leintücher, Kissenanzüge, Taschentüohereto. Mono-,
gramm- u. a. Stickereien. Etamines. Qrösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten ; für
Braut-Aussteuern besonders empfohlen
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko. I

Meehan. und Hand-Leinenweberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

P Direkte Sendungen an die bekannte erste

Chemische Waschanstalt und Färberei
von Terlinden Sc Co.

vorm. H. Hintermeister, Küssnacht, Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuiert

und in solidester

Gratis-Schachtel-Packung
retourniert. [2211

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen.

Eau
de Cologne, de Qninine|

Vinaigre de toilette
Salodont-Zahnwasser

in vorteilhafter [24611

Détail- und Migros-Packung.

Schweiz-Mediz.-u. Sanit-Eeschäft A.-G

vm.

C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke St. Gallen.

I huxor Corsets
(patentamtlieh geschützt)

geben
elegante, schlanke Figurf

sitzen
angenehm, bequem u. chic

befördern
Gesundheit u.Wohlbefinden

sind
mehrfach prämiirt

und
in jeder Preislage zu haben. "

St. Sailen : Schönenberger - Hebbel,
B. Schwarzenbach, Ehrenze ller-Meyer
& Cie., Armbruster-Baumann. GlaruS :

Becker & Hösli. Schaffhausen: F.
Bollinger. Winterthur : Fügli-Bollinger,
Anna Dünki. Zürich : P. Deus & Co.
Baden : Max Guggenheim. Speicher :

Frau Bernegger etc. etc. [2317

Weiss und crème ^
Vorhangstoffe Etamine

eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl
liefert billigst das

Rideaux-1Versand-Gesohäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

[2059

meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nnssbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 750. —.

Speisezimmer in Nusshaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650.—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz: 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisah, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 800.—• (1966

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung- 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AI). AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Reine frische Nidel-Butter
znm Einsieden, liefert gut und billig
2189] Otto Amstad
Beckenried, Unterwaiden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Schweizer Freuen-Zeitung — NlStler Mr den häuslichen Are»»

Für Gartenbesitzer.
In der neuesten Nummer des praktischen Ratgebers

im Obst- und Gartenbau wird ausführlich über das
neue Schmarotzer-Bekämpfungsmittel, das Freiherr von
Schilling „Halali" genannt hat und dessen Herstellung
patentamtlich geschützt ist, berichtet. Das Mittel löst
auf einem neuen Wege die schwierige Frage, ohne
werteres Petroleum mit Wasser zu verbinden und zwar
gehen beide eine so innige Verbindung ein, daß sie nicht
wieder zu trennen sind. Das Mittel „Halali" ist nach
den bisher angestellten Versuchen außerordentlich
vielversprechend. Es dient besonders zur Vertilgung der
lästigen Blattläuse, Mücken, roten Spinnen, Milben,
Raupen, Schnecken, Läuse — auch der in diesem Jahre
so vielfach verheerend austretenden Blutlaus, sowie der
Schimmelpilze. — Die Nummer des praktischen Rat¬

gebers, in der das Mittel „Halali" zuerst beschrieben,
wird auf Wunsch kostenlos von dem Geschäftsamt des
praktischen Ratgebers im Obst- und Gartenbau in Frankfurt

a. O. zugesandt.

Zur Warnung.
Eine Frau H., im Kanton Zürich wohnhaft, wurde

von ihrem Ehemann wegen Ehrverletzung durch die
Druckerpresse verklagt, weil sie in einer dortigen Wochenzeitung

erklärt hatte, sie verwahre sich gegen „leichtfertige

Schulden und Handlungen" ihres Ehemannes.
Das Bezirksgericht sprach die Frau frei, wogegen der
Mann ans Obergericht appellierte. Dieses gelangte
in seiner Mehrheit dazu, Beschimpfung anzunehmen,
da nicht erwiesen sei, daß die Frau für ihren Mann
leichtfertig gemachte Schulden habe bezahlen müssen.

So wurde Frau H. zu 20 Fr. Buße, 40 Fr.
Entschädigung an den Ehemann und zur Tragung der
Kosten verurteilt. Eine Minderheit des Gerichts wollte
Freisprechung, da sie annahm, die Frau habe weniger
die Absicht einer Schädigung gehabt, als diejenige, sich

gegen drohende Verbindlichkeiten zu schützen.

Appetitl'o flgkeit.
Herr Ar. Sinz in Unterkochen (Wiirtt.) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen erzielte ich die besten

Erfolge; dasselbe wurde sehr gerne genommeu, regt«
den Appetit ««gemein an, belästigte die Verdauung
in keiner Weise und fühlte sich Patientin schon nach
Eionehmen einer Flasche wie neu belebt." Depots in
allen Apotheken. s1089
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ber. Stllcì 4 ». —
Vurvk I». r. H.

Uellvz-Ietres«« W, /bricd III.

Kkeumati8mu8
Aubnsebiner/en, Zligräno, Xrîimpkv etc.
werden dureb das tragen des ksrübmten

Magnsia -Viià
sobnell unck dauernd beseitigt, preis
1 Pr. tilleinversand von (II812 k)
2207s 4. A. ikuber, plawtl.

krs.nklisîìg»,
?srîoàsvsìôriuiA, àsdâr-

niàrlsîà
werden sàsll und billig (aueb brisk-
lieb) ebne öeruksstöruug unter strengster
Diskretion gebellt von

vr. meä. MiZvr
2029s Dnnvnda.

Sûvàsrk'iSisàwarsii
öinävnsleisvk (OoüseQÜeiseü), 8vkinltvn, 8îi!?i^v,

kllnänsr 8alami, kîpplispeolc à
Lüxslls?1sisoktrookllsrsi in?n.rx>s.n, 1500 I/ltr. ü. I/l.

Lilderns Nsààille, 6svk 1396.

I'll. O0TU.6IlÌN' ^0W68tidl68, Oàlir.
IvIeZrswM: WMM, (îkiir. — lelvpkvll Air. 38.

Nê Preislisten xintis nnà krnnk«. s23S7

â«,i? W :^
l'isvdsoas, Serviotton ^Uodsiilàvsilâ, NandtUoàor
I-silltUvUvr, Xi»Skil-n>2iIzv, ?ssodsvtUvt>srsto. Aevo-,
«rswrll- u. a. Stiotcsrsivil. Etawliivs. 0riZsstv L.us-
wsUI. Har dsviilirtv, <I»uvrI»»rt«^te ; kilr
Vr»».Hi.î-^.A»s«î«AZ.«i7r» dssondsrs swukoUIsn
Silliss, wlrlelloko leaNrikprsiss. àstsr kienko.

Kleebau. UNà Hauä-bsiueuwebsrei
p. àil Nnller ^ 0o., I^nAentduI skerii).

Virelitv 8enckimZM M âie dâànntk erzte

KIi«MeIlk MàM M MM
vvn à <ü«»

MN.H.Hiàiiimw, limmlii, Wrli
weràen in kürzester prist sorKknitixst eikektniert

und in solidester

(5rati8-8eliaolite1-?ackuQg
retonrniert. s2211

?ur getl. kenlikung jvller ksmilie bestens emptoklen.
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vètsìl- llvà »lKiil8-?âàvZ.
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angsnolun, bequem u. ebie

Keeunilbelt uwoblbslmilsn
«inà

wsdrkaoà vràllrb
ill Zeàsr ?rviol»es -ll kndvll.

8t. ksllon: SoìiôiisQdkrxvr - Hvddel,
L. 8odwllr2Slld»ok, LkrsuAs Ilsr-I^ls^sr

Lseksr à Sösli. 8edaMauson:
LoUivxsr. Hiintvrtkur: ?üs11 RoMvx«r,
^iina vûnài. ZlUrlvk : veus Ä do.

^ niili vrènRv

Vorbengstots» Ltamlns
u«U Im ^n»v»I>I

liàrt billigst des

Hiâsàux^VSrslluà^Qssotiâkt
1. k. i. ^Ikà. tt5N!8kt1.

«tHVvIvî»«
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Al«»«« ìlI5iWt«II«I
spov!«.1drs.vodv diotvt 1'öodtorQ ^eàvll 8t»llàS8 Goloxondoit sur àsedn.S'ulix svllàsr uuà
xvsodmso^volìor Zlödst à xôivûllsoktor ?ro!àxo.

lk«t»z»t«t titr vtm« «tmkà«!»« kilirtvlRtung:
tîsodv mit A<l»rmorp1«.tt«, 1 -^voiplâtslxo >V»8odìLommoàs wit 1ilarmor»llkss.tZ! vvà Xr^stall-
8pisxols.vkss.t2, 1 Ss.vàodst»vàsr, 1 Spisxslsodravk mit XrzrstaIIx!s.s, 2 ?Iiiso1i-Lsttvor.
1s.xsv, 1 Iiivolvvm-AVssolitlsed-Vorlsxs, 1 ?ssr ^ollsvo Vordsvxs mit diompisttsr 8ts.vx«v-
xarvitur, ?r. 750.

8psi8S»àmer iv àssds.um- oàvr D1odvvìiol2 : 1 LvS«tt mit xesodlosssvvm àks«.t2,
1 às^isdtisoìl kür 12 ?srsov«v mit 2 Divisxsv 2vm Umklappen, 6 Stüdlv mit Rodrsits, 1

Lvrvisrtisà, 1 Soka mit prima Ilvdsrisux, 1 ^usrspioxvl, 44/73 om Xr^stallxlas, 1 Iiivolvum-
tsppiek, 180/230 om, 1 ?aar >?roliovv Vorküvxo mit kompletter Ltavxvvxarvitur, ?r. 650.—.

8»Ivu iv matt vvà poliert ^ussdaumdols: 1 ^olstsrxarvitvr mit kloyvsttstasoksv, x»v2
ds2vxvv, 1 Koka, 2 ?autevils, 2 Kessel, 1 Kalovtisok, 1 Kilbvrsoliravk, 1 Älusikstävver, 1 ?aar
üoppslsvitixv Kalovvorliävxs mit kompletter Ktavxvvxarmtur, 1 Kalovtvpploli, ?Iv»ok,
175/235 om, 1 Salovspiexel, 51/84 om, Xr^stall, ?r. 800.—. (1S66

2wo>1âbr>ss, soNrlttllobs cinrnntlo.
ál>.

Slökeltsbrik, Sokllklände 12,

keine frisvko lìliâel-kàr
2189 s vtt« Vii»i«4îì<l

Noc-Iconrlocl, Uniorvvsldsn.
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